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Fußball-Juniorinnen

C-Juniorinnen Kreisliga 7er: Mo. 18
Uhr FC Land Wursten - JFV Unterweser.

Fußball-Junioren

A-Junioren Landesliga U18: Di.
19.30 Uhr TSV Debstedt I - VSK Oster-
holz-Sch.
C-Junioren Kreisliga U15: Mi. 18 Uhr
JSG Sievern/Holß./Neuenw. - JSG Bison.
C-Junioren 1. Kreisklasse U15: Di.
18.30 Uhr FJSG Bederkesa - JSG Altenbr./
Groden.
D-Junioren Kreisliga U13: Mi. 18.30
Uhr JFV Unterweser II - TSV Germ.Caden-
berge.
D-Junioren 1. Kreisklasse Mitte
U13: Do. 18 Uhr SC Hemmoor - Tura
Hechthausen.
D-Junioren 1. Kreisklasse Nord
U13: Di. 18 Uhr TSG Nordholz - FC Land
Wursten.
D-Junioren 1. Kreisklasse Nord
U12:Mi. 18 Uhr Tura Hechthausen - TSV
Germ.Cadenberge, Do. 18 Uhr SF Sahlen-
burg - TSV Altenwalde.
E-Junioren Kreisliga U11:Mo. 18 Uhr
TV Langen I - JSG Bokel/Langenf./Stub-
ben, Di. 18 Uhr FJSG Bederkesa - TSV Al-
tenwalde, Mi. 17.30 Uhr JSG Bokel/Lang-
enf./Stubben - FC Land Wursten.
E-Junioren Kreisliga U10: Mo. 17.30
Uhr TSV Otterndorf - SG Beverstedt, Di.
17 Uhr JFV Staleke - TSV Wehdel I.
E-Junioren 1. Kreisklasse Mitte
U11: Do. 17.30 Uhr FJSG Bederkesa II -
TSG Nordholz II.
E-Junioren 1. Kreisklasse Süd U11:
Di. 17.30 Uhr SG Beverstedt - FC Lune,
Do. 17 Uhr SG Beverstedt - TV Langen II.
E-Junioren 1. Kreisklasse Mitte
U10: Di. 17.30 Uhr TSV Germ.Cadenber-
ge - SC Hemmoor.
E-Junioren 1. Kreisklasse Süd U10:
Mi. 17.30 Uhr TSVWehdel II - JFV Staleke
II.
F-Junioren 1. Kreisklasse Nord U9:
Mo. 18 Uhr FC Land Wursten II -VfL
Wingst.
F-Junioren 1. Kreisklasse Süd U9:
Mo. 17.30 Uhr FC Land Wursten - FJSG
Bederkesa.

SPORTFAHRPLAN

Tennis

Herren 65 Regionalliga: SC Schwarz-
Weiß Cuxhaven - Barsinghäuser TV 7:2.
Damen 60 Oberliga: Eintracht Braun-
schweig - SC Schwarz-Weiß Cuxaven 1:5.
Herren 70 Landesliga: TC Godshorn -
SC Schwarz-Weiß Cuxhaven 2:4 (Cuxha-
ven in die Oberliga aufgestiegen).
Damen 40 Verbandsliga: Schwarz-
Weiß Cuxhaven - Worpswede 5:1.

Handball

Relegationsturnier zur Oberliga
der männlichen Jugend C: TUS Both-
feld - JSG Altenwalde/Otterndorf 17:13,
Altenwalde/Otterndorf - JSG Münden/
Volkmarsh. 11:9, HSG Delmenhorst - Al-
tenwalde/Otterndorf 13:14, Altenwalde/
Otterndorf - SG HC Bremen/Hastedt
12:15 (Altenw./Otternd. aufgestiegen).

Fußball

B-Junioren U17 Landesliga: SV
Drochtersen/Assel - Rot-Weiss Cuxhaven
4:1.
B-Junioren U16 Bezirksliga: TSV
Debstedt - Rot-Weiss Cuxhaven 3:1.
C-Junioren U14 Bezirksliga: JSG Cux-
haven/Duhnen - TuSG Ritterhude 2:1.

ERGEBNISSE

Dreimal DM-Silber für die Ausrichter
Spannung bei den nationalen Titelkämpfen der Sportkegler / Silke Schulz, Hans-Peter Buschbeck und ein Team jeweils auf Rang zwei

hinter Wachtendorf. Als jedoch
nur noch sechs Würfe ausstanden
und Schulz bis auf einen Holz
aufgeschlossen hatte, war die
Stimmung unter den Zuschauern
auf dem Siedepunkt.
Wachtendorf konterte erfolg-

reich mit zweimal 9 und viermal
8, was ihr am Ende einen Vier-
Holz-Vorsprung vor der Cuxha-
venerin brachte. Wachtendorf
siegte mit 934 Holz vor Silke
Schulz (930) und Ute Fromm
(922) aus Bremen.

Silber für die Mannschaft
Silke Schulz hatte damit ihre
zweite Silbermedaille gewonnen,
denn sie war auch mit Sandrock-
Semmler, Helga Okatz und Sabi-
ne Braun beim Vereinsmann-
schafts-Wettbewerb Damen A er-
folgreich. Bei diesem Quartett
sollte eigentlich Hannelore von
Holten dabei sein, die musste aber
wegen einer Erkrankung passen.
Für sie rückte Braun aus der zwei-
tenMannschaft auf, die sich eben-
falls für die DM qualifiziert hatte
(mit Ursel Düsse, Dagmar Mahl-
mann, Annelie Schoer, Marianne
Freise), nun aber durch die Umbe-
setzung zurückgezogen wurde.
Trotz der Schwächung bot die
Mannschaft eine sehr gute Leis-
tung, die unter Strich für die Sil-
bermedaille ausrichtete. Braun
(862), Sandrock-Semmler (916),
Okatz (889) und Schulz (927) la-
gen mit 3594 Holz hinter dem
neuen Deutschen Meister aus
Bremen (3615), aber vor Spandau
(3582).
Am kommenden Wochenende,

18. bis 21. Juni, findet der zweite
Teil der DM statt. Dann gehen die
Damen und Herren sowie die Ju-
nioren im Cuxhavener Kegelzen-
trum an den Start.

Hans-Peter Buschbeck wurde nicht nur mit einer Silbermedaille belohnt,.
Von seiner EhefrauMarlies gab es erst einmal einen dicken Kuss.

Die Anlage der CSKV erwies sich wieder als sehr gute Wettkampfstätte für die Deutsche Meisterschaft im Sportkegeln auf Bohle. Fotos: Lütt

Die Zuschauer der Deutsche Meisterschaft im Kegeln standen dicht gedrängt im Cuxhavener Kegelzentrum. Beson-
ders als die Lokalmatadorin auf die Bahnen gingen, war die Stimmung prächtig.

Ganz anders lief es am Sonntag
für Silke Schulz. Sie lieferte einen
ähnlichen Wettkampf wie Hans-
Peter Buschbeck. Sie begann sehr
verhalten. Die Bremerin Ute
Wachtendorf, die den DM-Titel in
den vergangenen vier Jahren im-
mer gewonnen hatte, schien auf
dem Weg zum fünften Erfolg hin-
tereinander nicht aufzuhalten.
Und obwohl die Cuxhavenerin
Schulz zur Aufholjagd angesetzt
hatte, sie lag zwei Bahnen, also 20
Wurf, vor Schluss mit acht Holz

der im Vorlauf lediglich 901 Holz
hatte, schien zu enteilen. Er hatte
nun einen zweistelligen Vor-
sprung gegenüber dem Cuxhave-
ner.

Letzter Wurf entschied
Aber „Buschi“, wie Buschbeck
von seinen Freunden genannt
wird, kämpfte sich heran. Nach
118 Würfen hatte der CSKVer
ausgeglichen, noch zwei Würfe
waren zu absolvieren. Dallmann
erzielte eine 9, Buschbeck eine 8.
Dallmann ließ im letzten Wurf
eine 7 folgen – bei einer 8 hätte
Buschbeck ausgeglichen, bei ei-
ner 9 den DM-Titel gewonnen. Es
wurde aber eine 6. So siegte Dall-
mann mit 935 Holz knapp vor
Buschbeck (933). Auf Rang drei
landete Uwe Trenke (931) aus
Bremerhaven.
„Natürlich war ich im ersten

Moment enttäuscht, aber ich weiß
auch, dass die Silbermedaille eine
gute Leistung ist“, so Buschbeck,
der anschließend noch gleich als
Trainer gefordert war. Seine Da-
men A, Silke Schulz und Antje
Sandrock-Semmler, hatten beide
das Finale erreicht. CSKV-Vorsit-
zende Silke Schulz war mit ihrem
Vorlaufergebnis von 912 unzu-
frieden, obwohl dies das sechst-
beste aller Teilnehmerinnen war
und der Einzug in die Runde der
besten Zwölf klar erreicht war.
Mit einer größeren Lockerheit

ging Antje Sandrock-Semmler am
Sonnabend an den Start, sie er-
reichte das zweitbeste Ergebnis,
nämlich 927 Holz. Hätte sie das
am nächsten Tag im Finale wie-
derholen können, wäre das Bron-
ze gewesen. Sie blieb allerdings
dann mit 909 Holz im Endlauf et-
was unter ihren Möglichkeiten
und musste sich mit dem siebten
Platz begnügen.

desligawettkämpfen müssen die
Kegler bei diesen Meisterschaften
immer nach zehn Wurf zur nächs-
ten Bahn wechseln, bis jeder Teil-
nehmer auf jeder der zwölf Bah-
nen jeweils zehn Wurf absolviert
hat. Hans-Peter Buschbeck be-
gannmit den als etwas knifflig gel-
tenden Bahnen eins bis vier.
Dementsprechend fielen hier die
Ergebnisse noch nicht so ergiebig
aus. Die Konkurrenz setzte sich
etwas ab. Insbesondere der
Schweriner Reinhard Dallmann,

VON FRANK LÜTT

CUXHAVEN. Nach vier Tagen
schweißtreibenden Kegelsport und
insgesamt 42 480 Würfen auf den
zwölf Bahnen des Cuxhavener Kegel-
zentrums ist gestern Nachmittag der
erste Teil der Deutsche Meister-
schaft zu Ende gegangen. Aus Sicht
der Cuxhavener Sportkegler-Vereini-
gung (CSKV) waren die Titelkämpfe
aus organisatorischer Sicht sehr ge-
lungen. Und auch sportlich heimsten
die Gastgeber mit drei Silbermedail-
len kräftig ein, obwohl im ersten
Moment auch Enttäuschung über
verpasste Titelchancen dabei war.
Dennoch war die Bilanz beachtlich,
schließlich hatte die CSKV nur an
vier der insgesamt zehn Senioren-
Konkurrenzen teilgenommen.

Wie bereits berichtet, kamen die
Cuxhavener in der Besetzung
Bernd Zimmermann, Fracisco
Martin-Troyano, Rolf Schütt und
Yalcin Tuna bei den Vereins-
mannschaften Herren B auf den
sechsten Platz.

Im Vorlauf der Beste
In dieser Altersklasse hatte sich
Hans-Peter Buschbeck für die
Einzelmeisterschaft qualifiziert.
Der stellvertretende CSKV-Vor-
sitzende wollte auf der Heimbahn
den Titel gewinnen. Im Vorlauf
am Sonnabend lief es auch bes-
tens für ihn. Er hatte nach 120
Wurf mit 929 Holz das beste Er-
gebnis aller 24 Teilnehmer erzielt,
somit war die Qualifikation für
den Finallauf der besten Zwölf am
Sonntag locker erreicht. Der
nächstbeste Kegler hatte 920
Holz.
Aber im Endlauf werden die

Karten ganz neu gemischt,
schließlich fängt jeder wieder bei
Null an. Anders als bei den Bun-

Nach dem Vorlauf war Silke Schulz (l.) unzufrieden und hinter ihrer Vereins-
kollegin Antje Sandrock-Semmler. Im Finale war es anders herum.

BARSINGHAUSEN. Der Titelvertei-
diger SG Wingst ist erneut Nie-
dersachsenmeister bei den Ü35-
Fußball-Frauen. Mit einer starken
Mannschaftsleistung wurde die
SG Thüle/Lindern/Bethen (liegt
bei Cloppenburg) mit 3 : 0 (1:0) im
Finale in Barsinghausen geschla-
gen. Claudia Sahlke und Ilka
Buck (2) sorgten für die Treffer
(wir werden noch berichten). (red)

Wingster Ü35
holt den Titel


